
Prepress

Digital!
Gewusst wie?

Die Anlieferung digitaler Daten ist in der heutigen Zeit 
eine Alltäglichkeit geworden.

Deshalb haben wir die nachfolgende Checkliste erstellt, 
um zeitliche Verzögerungen und Mehrkosten in unserer 
digitalen Druckvorstufe zu vermeiden.

Die Checkliste soll die richtige Erstellung und Übergabe 
der Daten sicherstellen und gleichzeitig einen reibungs-
losen Ablauf gewährleisten.

AUG. HEINRIGS-Kunden haben einen klaren Anspruch: 
Sie wollen das Beste. 

Und sie bekommen es. Denn wir bieten nicht nur Know-
How und langjährige Erfahrung, auch die technische 
Ausstattung entspricht höchstem Branchenstandard.

Um Ihnen die Dokumentation Ihrer Datenanlieferungen 
zu erleichtern, finden Sie im Anhang einen Vordruck, 
den Sie kopieren und den jeweiligen Aufträgen beilegen 
können.

Eventuelle Abweichungen von unseren technischen 
Richtlinien bitten wir vorher ausdrücklich mit uns zu 
vereinbaren.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung.

AUG. HEINRIGS 
Druck+Verpackung GmbH & Co. KG 
Kellershaustraße 28 · 52078 Aachen 
Tel. 0241/92844-600



Technische Richtlinien

	

Stanzkontur

Skalen-/Sonderfarben

	 Veredelung

Barcode 

	 Betriebssystem

Software

Schriften

•	 �Nur die Original-Stanze für den grafischen Aufbau 
verwenden(evtl. bei AUG. HEINRIGS anfordern)

•	 �In den Daten die Stanzkontur als Sonderfarbe (Stanz-
kontur) anlegen

•	 Klebeflächen von Farbe und Drucklack freihalten

•	 �Der Beschnitt um die Stanze muss mind. 3 mm betra-
gen

•	 Die Anzahl der zu druckenden Farben angeben

•	 �Bei Euroskala, die Vierfarbseparationen hinsichtlich 
dem gewünschten Druckergebnis genau prüfen

•	 �Die Sonderfarben (HKS, Pantone) genau definieren 
oder ein farbverbindliches Muster (Andruck, Cromalin 
o. ä.), das abgestimmt werden soll, dazulegen

•	 �Für Veredelungen (z.B. Blindprägung, Prägefolien-
druck oder Lackierung) zusätzliche Farben mit der 
genauen Bezeichnung anlegen

•	 Entsprechenden Platzhalter vorgeben

•	 �Genaue Angaben zur Art, Größe, Nummer und Farbe 
vorgeben (wird entsprechend bei AUG. HEINRIGS ein-
gesetzt)

•	 MAC OS X (Apple Macintosh)

•	 �Daten können in folgenden Programmen angeliefert 
werden: ArtPro, Illustrator, InDesign, QuarkXPress, 
Photoshop (Faltschachteln vorzugsweise in Illustrator 
oder ArtPro anliefern)

•	 �Das Anwenderprogramm mit der jeweiligen Programm-
version angeben

•	 �Vorzugsweise sind Schriften im Open Type Format zu 
verwenden. Alle verwendeten Schriften mit vollstän-
digem PostScript-Zeichensatz mitliefern.

•	 �Es müssen keine Schriften mitgeliefert werden, wenn 
diese in Zeichenwege umgewandelt werden

•	 �In Pdf-Daten immer alle Schriften einbetten



Technische Richtlinien

	

Bildmaterial

Grafische Elemente

Überfüllungen

Datentransfer

•	 �Um Qualitätsverluste zu vermeiden, werden folgende  
Scanauflösungen empfohlen:

	 �Halbtonbilder: 60er Raster, Maßstab 100% mit 300 dpi 
Halbtonbilder: 80er Raster, Maßstab 100% mit 400 dpi 
Strichvorlagen mit 800 dpi – 1200 dpi

•	 �Empfohlene Dateiformate: Tiff und EPS 
	 �(Wegen Qualitätsverlusten keine JPEG- oder DCS-

Daten verwenden)

•	 �Eingebettete bzw. verschachtelte EPS-Dateien vermei-
den

•	 �Verknüpfte Halbton- und Strichbilder mit dem Doku-
ment abzuspeichern

•	 �Sollten Grobdaten verwendet werden, ist folgendes zu 
beachten:

	 1.	Grobdaten im Dokument deutlich kennzeichnen 
	 2.	� Bei Verwendung von Grobdaten, unbedingt die ent-

sprechenden Feindaten (siehe Scanauflösung) mit-
liefern

•	 �Der Abstand grafischer Elemente und Texte zur Stanze  
(Messer und Rillung) sollte mind. 2-3 mm betragen

•	 �Die Linienstärke von 0,1 mm darf nicht unterschritten 
werden (keine Haarlinien verwenden)

•	 �Übernimmt AUG. HEINRIGS oder 

•	 �sollten angelegt sein wie folgt: 
Farben 0,05 mm zueinander überfüllt 
�Prägefoliendruck auf überdrucken eingestellt 
�Blindprägung auf überdrucken eingestellt

•	 �Grundsätzlich per Datenträger (CD, DVD) möglich 
�Inhaltsverzeichnis ausdrucken und dem Datenträger 
beifügen

•	 �Per E-Mail können bis zu 50 MB empfangen werden.
Adresse: prepress@aug-heinrigs.de

•	 �Per FTP-Server bei größeren Datenmengen. (Zugangs-
daten auf Anfrage)



Geben Sie uns eine Chance 
zur Kontrolle

	

Text-/Standvorlage

Farbvorlagen

•	 �Zur Kontrolle der Text-, Layout- und Farbverteilung 
bitte eine freigegebene Pdf-Datei beifügen.

•	 �Zur Farbabstimmung können folgende Farbvorlagen 
akzeptiert werden:

	 1.	Digitalproof mit Ugra/FOGRA-Medienkeil 
	 2.	Analogproof mit Ugra/FOGRA-Medienkeil 
	 3. �Andruck auf Auflagenmaterial nach PSO (Prozess 

Standard Offsetdruck)

•	 �Farbverbindliche Muster für Sonderfarben mitliefern



Dokumentation zur Datenanlieferung
- bitte unbedingt ausgefüllt den Daten beilegen -

AUG. HEINRIGS Ansprechpartner:

Auftraggeber:

Ansprechpartner:

Telefondurchwahl:

Fax-Nr.:

E-Mail:

Datum:

Unterschrift:

Produktionsbezeichnung:

Code Nr.:

Strichcode-Art:			   Größe:

Artikel Nr.:

Stanz-Werkzeug-Nr.:
(Stanze anlegen als Sonderfarbe)

Bezeichung der verwendeten Farben:

m	 Euroskala

m	 Sonderfarben

	

m  wie Vorlagenmuster (liegt bei)

Veredelung:

m	 Blindprägung angelegt als Sonderfarbe: 

m	 Prägefoliendruck angelegt als Sonderfarbe: 

m	 Lackierung angelegt als Sonderfarbe: 

Datenqualität:

m	 Layoutdaten	 m Druckfertige Daten

 

Betriebssystem: 	
m MAC-OS    m MAC-OS X    m Windows

Dateityp:	 	    
	 	 m ArtPro 
	 	 m Illustrator  
	 	 m InDesign 
	 	 m QuarkXPress	
	 	 m Photoshop

Schriften:

m Postscript-Fonds (beigefügt) 
m vektorisiert 
m eingebettet

Verwendetes Bildmaterial:

m Feindaten 
m �Grobdaten in Datei eingebunden 

(Feindaten liegen bei)

Datenübergabe erfolgt:

m FTP-Upload 
	 Zugangsdaten nach Absprache mit  
	 AUG. HEINRIGS

m FTP-Download 
	 Server Datenlieferant:

	 Benutzer:

	 Passwort:

m �Datenträger 
(Inhaltsverzeichnis als Ausdruck liegt bei) 
m DVD     m CD-ROM

m e-Mail            

Text und standverbindliches Muster:

Ausdruck  
PDF-Datei  
Muster FS

Farbverbindliche Prüfdrucke

Analogproof

Andruck auf 
Auflagenpapier

Digitalproof

Farbmuster aus 
Vorauflage

m PDF 
m PDF/X-3
m Certified PDF
m 

liegt vor 	 beigefügt	  folgt

	 m	 m	 m

	 m	 m	 m

	 m	 m	 m

liegt vor 	 beigefügt	  folgt	 erstellen

	 m	 m	 m	 m	

	 m	 m	 m	 m

	 m	 m	 m	 m

	

	 m	 m	 m


